
DER SEPSIS PATIENT
IM KRANKENHAUS

Dienstag, 26. April 2016
Parkhotel Crombach Rosenheim

Zielgruppe:
n Intensivmediziner n Anästhesiologen n Chirurgen n Internisten n Geriatrie n 
Intensivpfl egefachkräfte n Pfl egeberufe aller Fachdisziplinen n hygienebeauftragte 
Ärzte n Hygienefachkräfte n hygienebeauftragtes Pfl egepersonal (LINK-Nurse)

eriatrie n

Veranstalter:
Panknin – Fachjournalismus Medizin & Kongressmanagement



THEMA
DER SEPSIS PATIENT IM KRANKENHAUS

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

ungeachtet aller Fortschritte der Medizin gehört die schwere Sepsis weiter mit zu den häufi gsten 
Todesursachen von Patienten auf Intensivstationen. Die spürbare Verschiebung des Altersdurch-
schnitts der Bevölkerung in Richtung zu mehr Patienten mit höherem Lebensalter spielt dabei eine 
Rolle.  Auch die Zunahme diagnostischer und therapeutischer Interventionen  bei Risikopatienten 
sowie die wachsende Zahl immun supprimierter Patienten und nicht zuletzt die breite, unkritische 
Anwendung von Antibiotika mit der Folge der Entwicklung resistenter Mikro organismen sind wei-
tere Ursachen. Aus diesen Gründen sollte es allen im Gesundheitswesen Beschäftigten bewusst 
sein oder werden, dass es zu einem weiteren merklichen Anstieg der Sepsisfälle in den Kliniken 
und Intensivpfl egestationen kommen kann. Deshalb erhält die Prävention der Sepsis einen noch 
höheren Stellenwert.

In unserer Fortbildung in Rosenheim, die sich an alle Mitarbeiter aus  Diagnostik, Therapie und 
Pfl ege richtet, möchten wir wichtige Aspekte der (Früh-)Erkennung und Therapiesteuerung schwe-
rer Infektionen aufgreifen. Dabei wird es um die Etablierung eines Antibiotic Stewardship, die 
frühzeitige Entdeckung resistenter Erreger durch Abstrichscreening, moderne Möglichkeiten der 
Infektionsdiagnostik und das hygienische Management von Infektionspatienten gehen. Ein Vor-
trag zur besonderen Problematik der Clostridium-diffi cile-Infektion, die als ernsthafte Kompli kation 
bei Krankenhauspatienten immer mehr zunimmt, schließt unser Programm ab.

Mit dem Wunsch, dass das Themenspektrum unserer Veranstaltung Sie anspricht, freuen wir uns 
auf Ihren Besuch und anregende Diskussionen!
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Die Veranstalter danken folgenden Sponsoren:
Zum Zeitpunkt der Drucklegung mit Dank bei den aufgeführten Sponsoren, ohne die die Durchführung dieser  Veranstaltung 
nicht möglich wäre. Bitte beachten Sie während der Veranstaltung auch die Informationsstände der  Aussteller! Die Programm-
gestaltung und die Auswahl der Referenten erfolgte medizinisch-wissenschaftlich unabhängig von dieser  Unterstützung.
n   Astellas Pharma GmbH Postfach 50 01 66, 80971 München n   Becton Dickinson GmbH  Tullastr. 8–12, 69126 
 Heidelberg n   Biotest AG Landsteinerstr. 5 63303 Dreieich n   PAUL HARTMANN AG Paul-Hartmann-Str. 12, 89522 
Heidenheim n   INFECTOPHARM Arzneimittel  und Consilium GmbH Von-Humboldt-Str. 1, 64646 Heppenheim n   MSD 
Sharp & Dohme GmbH Lindenplatz 1, 85540 Haar n   NEO CARE GmbH Medizinische Einwegprodukte Altenaer Str. 
136, 58513 Lüdenscheid n   Sage Products Sarl 17 Rue de Candolle, 1205 Geneva, Switzerland n   SARSTEDT AG & 
Co Sarstedtstr. 1, 51588 Nümbrecht n   TEMAMED Medizintechnische Dienstleistungs GmbH Robert-Bosch-Str. 6, 67292 
 Kirchheimbolanden n   Thermo Fisher Scientifi  Neuendorfstr. 25, 16761 Hennigsdorf n   Vygon GmbH & Co. KG Prager 
Ring 100, 52070 Aachen

14.00 Uhr Begrüßung

  PD Dr. med. Elisabeth Meyer | Institut für Hygiene- und Umwelt medizin der Charité-Universitätsmedizin 
Berlin und

  Prof. Dr. med. Stefan Schröder | Chefarzt der Klinik für  Anästhesiologie, Operative Intensiv medizin, 
Notfallmedizin und Schmerztherapie, Krankenhaus Düren gem. GmbH und

  Prof. Dr. med. Matthias Trautmann | Institut für Krankenhaus hygiene, Klinikum Stuttgart

14.10 Uhr   Sepsis-Prävention aus Sicht der Klinikhygiene: technische Innovationen und Präventions-Bündel –
Evidenz und praktische Umsetzung

  Dr. med. Friedemann Gebhardt | Institut für Medizinische Mikro biologie, Immunologie und Hygiene, 
Leiter der Krankenhaus hygiene am Klinikum Rechts der Isar der Technischen Universität München

14.45 Uhr   Pfl egerische Versorgung septischer Patienten – wo liegen die Schwerpunkte?
  Birgit Trierweiler-Hauke | Fachkrankenschwester  Anästhesie- und Intensivpfl ege, Wundmanagerin 

ZWM,  Stationsleitung, Universitätsklinikum Heidelberg

15.30 Uhr   Multiresistente Erreger bei Infektionen – wie dramatisch ist die klinische Situation wirklich?
  PD Dr. med. Elisabeth Meyer | Institut für Hygiene und Umwelt medizin der Charité-Universitätsmedizin 

Berlin

16.10 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr  Multiresistente Erreger – to screen or not to screen?
  Prof. Dr. Dr. med. Wolfgang R. Heizmann | Orgamed GmbH, Bad Griesbach Consulting 

Medizinische Mikrobiologie und Infektiologie, Krankenhaushygiene, Antibiotic Stewardship

17.30 Uhr  Aktuelle Aspekte zur Therapie bakterieller Infektionen auf der Intensivstation
   Prof. Dr. med. Thomas Glück | Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Kreisklinik Trostberg,

Kliniken Südostbayern AG

18.00 Uhr  Pause

18.15 Uhr  Procalcitonin-gesteuerte Antibiotikatherapie in der Intensivmedizin 
   Prof. Dr. med. Stefan Schröder | Chefarzt der Klinik für  Anästhesiologie, Operative Intensivmedizin, 

Notfallmedizin und Schmerztherapie, Krankenhaus Düren gem. GmbH

18.50 Uhr  Clostridium-diffi cile-Infektion: Neue Diagnostik, neue Therapie, neues zur Hygiene 
   Prof. Dr. med. Matthias Trautmann | Institut für Krankenhaus hygiene, Klinikum Stuttgart

  19.30 Uhr  Ende und Zusammenfassung
  PD Dr. med. Elisabeth Meyer und Prof. Dr. med. Stefan Schröder



ORGANISATION
DIENSTAG 26.04.2016 ROSENHEIM

Wissenschaftliche Tagungsleitung und Moderation

 PD Dr. med. Elisabeth Meyer | Institut für Hygiene- und Umweltmedizin der Charité-Universitäts-
medizin Berlin

Prof. Dr. med. Stefan Schröder | Klinik für Anästhesiologie, Operative Intensiv medizin, 
 Notfallmedizin und Schmerztherapie, Krankenhaus Düren gem. GmbH
Prof. Dr. med. Matthias Trautmann | Institut für Krankenhaushygiene, Klinikum Stuttgart

Veranstalter und technische Organisation

Hardy-Thorsten Panknin | Elvira Romano – Kongressmanagement, Fachjournalismus Medizin
Badensche Straße 49, 10715 Berlin | Hochstraße 23, CH-8200 Schaffhausen
Email: panknin-medkongress@berlin.de, Internet: www.panknin-medkongress.de

Veranstaltungsort

Parkhotel Crombach GmbH Kufsteiner Str. 2, 83022 Rosenheim
Eine ausführliche Wegbeschreibung fi nden Sie im Internet unter:
http://www.parkhotel-crombach.de/de/ueberblick/anreise.html

Veranstaltungstermin

Dienstag, 26. April 2016,
14.00 bis ca. 19.30 Uhr
Tageskasse: 
Ärzte 50,00 EUR
Pfl egekräfte 40,00 EUR

Für die Veranstaltung werden bei der
Bayerischen Landesärztekammer
CME-Punkte beantragt.

Im Rahmen der erhalten
Sie für die Teilnahme an dieser  Veranstaltung
5 Fortbildungspunkte (Pfl egedienst).
www.freiwillige-registrierung.de,
Identnummer 20091164

Anfahrt

Anfahrt mit dem PKW
Weniger als 10 Minuten (5 km) beträgt die Anfahrt von der Autobahn 
A8 (Ausfahrt Rosenheim). Parken Sie kostenlos auf dem hotel eigenen 
Parkplatz oder gegen Aufpreis in unserer Garage.
Tipp: Folgen Sie ab dem Ortschild einfach der Beschilderung zum 
„KuKo“.

Anfahrt mit der Bahn
Mit dem Taxi erreichen Sie uns vom Bahnhof aus in wenigen Minuten, 
die Gehzeit beträgt ca.10 min.
Der Bahnhof Rosenheim bietet eine gute Verkehrsanbindung. Er wird 
im Stundentakt von Intercity- oder Eurocity-Zü gen von Mü nchen/Salz-
burg angefahren, er ist außerdem Regionalbahn- und Regionalex-
press-Vollknoten.




